
Freitag, 6. Mai 2011 | Nr. 1044 Bad Tölz & Landkreis
.

AVG Auto Vertrieb GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,

Rosenheimer Str. 110, 83064 Raubling, Tel.: 08035 908-0, Fax: 08035 908-193,

Raubling – Wasserburg - Gmund – Bad Tölz, www.AVG-Rosenheim.de

Unser Jubiläum – Ihr Vorteil.
Kommen Sie zum großen Aktionstag.

Erleben Sie eine Geburtstagsfeier der
besonderen Art:
. 1,25 %¹ Jubiläumszins sichern
. Automobiler Rückblick
. Historischer Jahrmarkt
. Interessantes Rahmenprogramm und
Livemusik

Großer Aktionstag
7. Mai
Von 9:00 bis 18:00 Uhr
Nur im Hauptbetrieb in Raubling

1Effektiver Jahreszins. Gültig für Neu- und Bestandsfahrzeuge. Ein zeitlich begrenztes Plus3-Finanzierungsbeispiel der Mercedes-
Benz Bank AG für eine E-Klasse 200 CGI BlueEFFICIENCY Limousine*: Kaufpreis ab Werk 40.608.75 Euro; Anzahlung 8.014,38
Euro; Gesamtkreditbetrag 32.594,37 Euro; Gesamtbetrag 33.588,38 Euro; Laufzeit 36 Monate; Gesamtlaufleistung 45.000 km;
Sollzins gebunden p. a. 1,24 %; effektiver Jahreszins 1,25 %; Schlussrate 20.304,38 Euro; mtl. Plus3-Finanzierungsrate 369,00
Euro. *Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 10,0–10,2/5,7–6,0/7,3–7,6 l/100 km; CO₂-Emission kombiniert:
169–176 g/km. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern
dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen.
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AKTUELLES
IN KÜRZE

BAD TÖLZ
Radltour zum
Sylvensteinsee
Der Allgemeine Deutsche
fahrrad-Club (ADFC) lädt
alle sportlichen Radler am
morgigen Samstag, 7. Mai,
zu einer Tour entlang der
Isar über Arzbach, Leng-
gries und Wegscheid zum
Sylvensteinsee ein. Nach
Einkehr in Fall geht es zu-
rück über Lenggries, Rain,
Untergries und Gaißach.
Die Wegstrecke beträgt et-
wa 50 Kilometer. Der Start
ist um 10 Uhr am Tölzer
Winzerer-Denkmal.
Nichtmitglieder zahlen
zwei Euro. Info gibt es un-
ter der Telefonnummer
0 80 41/7 95 62 34. ig

Musikalische Messe
und Radltour
„Kommt, atmet auf“ heißt
das neue Liederheft der
evangelischen Landeskir-
che, das am Sonntag, 8.
Mai, im Gottesdienst in
der evangelischen Johan-
neskirche vorgestellt wird.
Nach der Messe findet ei-
ne Muttertags-Radtour
nach Lenggries statt. Ab-
fahrt ist um 10.30 Uhr an
der Kirche. ig

Enzian-Führung
durchs Ellbachmoor
Die Kreisgruppe des Lan-
desbundes für Vogel-
schutz in Bayern lädt am
kommenden Sonntag, 8.
Mai, zu einer Führung
„Enzianblüte im Ellbach-
moor“ ein. Dabei gibt es
interessante Informatio-
nen zu den hoffentlich
noch blühenden Enzianen
und zu anderen seltenen
Streuwiesen-Pflanzen und
zur Vogelwelt. Der Treff-
punkt für alle Mitglieder,
Interessierten und Vogel-
freunde ist um 14 Uhr auf
dem Parkplatz des Freiba-
des Eichmühle in Bad
Tölz. Festes Schuhwerk ist
erforderlich. ig

geballte Gastronomie-Kom-
petenz in der Region zu ver-
netzen, entstand übrigens in
Südtirol – bei einer gemeinsa-
men Reise des „Wirtschaftsfo-
rums Oberland“. ast

Treffpunkt
im „Kramerwirt“ ist am Mon-
tag, 9. Mai, um 18.30 Uhr.
Die Vorträge beginnen um
19 Uhr. Infos: www.impulse-
fuer-das-gastgewerbe.de

pertin Beate Mader („Wenn
aus Gästen Freunde werden“)
und Ökotrophologin Andrea
Brenner („Speisenangebote,
die zu Ihrem Konzept pas-
sen“).

„Wir wollten das Wissen
von regionalen Experten zu-
sammenführen, ohne dass
man Referenten von außer-
halb kommen lässt“, erklärt
Schmid, der die Veranstal-
tung moderiert. Die Idee, die

bald das Konzept des „Kra-
merwirts“ vor. Der Architekt
Heinz Eck informiert über
„Moderne Gastronomiepla-
nung mit ganzheitlichen
Aspekten“. Weitere Referen-
ten sind Handwerksmeister
Rüdiger Klemens (Thema:
„Mobiles barrierefreies Hotel-
zimmer“), Hotelfachmann Jo-
hannes Bötsch von der IHK
(„Investitionen erfolgreich
planen“), Social-Media-Ex-

erstmals am Montag, 9. Mai,
zu einem Treffen einlädt.

Willkommen sind im Fest-
saal des „Kramerwirts“ in
Arzbach alle Gastronomen
und Hoteliers. Dort besteht
nicht nur Gelegenheit zum
Austausch. Der Abend steht
auch unter dem Motto „Re-
gionale Experten präsentie-
ren realisierbare Ideen und
Konzepte“. In kurzen Vorträ-
gen stellt etwa Kilian Willi-

Bad Tölz-Wolfratshausen –
„Aufbruchstimmung“ unter
den Gastronomen der Region
verbreiten: Das ist ein Ziel,
das sich das Wirtschaftsforum
Oberland gesetzt hat. „Es ist
wichtig, dass man eine ge-
meinsame Vision entwickelt“,
sagt der Tölzer Wirtschafts-
förderer Alexander Schmid.
Diesem Zweck soll die neue
Arbeitsgruppe „Impulse für
das Gastgewerbe“ dienen, die

Geballte Gastronomie-Kompetenz
NEUE ARBEITSGRUPPE ...................................................................................................................................................................................................................................................................

Tischtenniskreis
wählt neu

Bad Tölz – Der Tischtennis-
kreis Bad Tölz-Wolfratshau-
sen/Miesbach hält am heuti-
gen Freitag seine Jahresver-
sammlung beim „Bräuwirt“ in
Miesbach ab. Bei den Vor-
stand-Neuwahlen stehen gro-
ße Veränderungen an: Kreis-
vorsitzender Gottfried Rötzer
hat angekündigt, nach 35 Jah-
ren nicht mehr als Vorsitzen-
der zu kandidieren. Beginn ist
um 19 Uhr. ko

VERSAMMLUNG ..............

kel.de) kann man sich von
Fauna und Flora buchstäb-
lich ein Bild machen.

Wer einen Roten Milan,
Feldhasen, Rehe, Füchse,
Dachse oder Ringelnattern in
natura erleben möchte, muss
aber schon Frühaufsteher
sein. Um hingegen wilden
Oregano, Aufrechten Lein,
Salbei, Moosnelken, diverse
Knabenkräuter oder Teufels-
kralle auf dem Golfplatz zu
entdecken, bedarf es nur ei-
nes geschulten Blickes.

Das Ende der Fahnenstan-
ge hat der GC Isarwinkel mit
seiner Goldmedaille noch
nicht erreicht. Die Auszeich-
nung ist gut fürs (Um-
welt-)Gewissen, ein sanftes
Ruhekissen ist sie nicht: In
zwei Jahren muss sich der
Club einem „Re-Auditing“
unterziehen, sonst ist das
Edelmetall wieder weg. So
hat das Prüferduo mit Rosseg-
ger und Beer eine neue Liste
aufgestellt, die es abzuarbei-
ten gilt: Etwa die Erweiterung
der Streuobstwiese mit heimi-
schen alten Landsorten, eine
Rückstandsuntersuchung der
Böden auf Nährstoffe und
Chemikalien und nicht zu-
letzt eine Erfolgskontrolle, ob
und wie gut die Nistkästen
von ihren fliegenden Bewoh-
nern angenommen werden.

Zum Katalog gehört auch,
die Golfer für den Umgang
mit der Natur zu sensibilisie-
ren und die getroffenen Maß-
nahmen zu veröffentlichen.
Es trifft sich gut, dass Head-
Greenkeeper Manfred Beer
ein hervorragender Fotograf
ist. Auf der Internetseite des
Clubs (www.gc-isarwin-

maus-Behausungen be-
schafft. Wie Manfred Beer be-
richtet, war der Vogelkundler
überrascht, dass der Gold-
Golfplatz keineswegs nur aus
kurz geschnittenem Rasen be-
steht, sondern in Wiesen, Ge-
hölzen und Biotopen hervor-
ragende Lebensräume für al-
lerlei Getier bietet.

gung ließ sich der Club vom
Ornithologen Heribert Zintl
beraten. Der Beauftragte des
Landesbunds für Vogelschutz
machte sich nicht nur für die
Vögel, sondern auch für die
dezimierten Fledermausbe-
stände stark. Auf seine Anre-
gung hin wurden über den
Fachhandel spezielle Fleder-

gekommenen Clubhauses.
Erst auf den zweiten Blick
entdeckt der aufmerksame
Beobachter jenseits der Spiel-
bahnen eine Vielzahl neuer
Nistkästen. Es sind fast drei
Dutzend, die der Club ange-
schafft hat, die meisten bei
den Isarwinkler Behinderten-
Werkstätten. Bei der Anbrin-

Das Gleichgewicht von
Sport und Ökologie ge-
nießt beim Golfclub Isar-
winkel einen hohen Stel-
lenwert. Beleg: Als erster
von 167 deutschen Neun-
Loch-Plätzen wurde der
Isarwinkler Parcours im
Rahmen des Programms
„Golf und Natur“ mit
Gold ausgezeichnet.

VON HANS STAAR

Bad Tölz – Die Überreichung
der Urkunde durch Hans Joa-
chim Nothelfer, den Präsi-
denten des Deutschen Golf-
verbandes (DGV), an GCI-
Präsident Fritz Schloer, Golf-
und-Natur-Koordinatorin Li-
selotte Rossegger und Head-
Greenkeeper Manfred Beer
fand beim Verbandstag in
Frankfurt am Main einen
würdigen Rahmen.

Zuvor hatte der Golfver-
band den Tölzer Platz von
zwei Experten unter die Lupe
nehmen lassen. Bei einem im
Vorjahr entwickelten Maß-
nahmenkatalog konnten sie
reihenweise Häkchen ma-
chen. Augenfälligste Neue-
rung ist die komplette Wär-
medämmung des in die Jahre

Fledermaus und Feldhase lieben Golf
AUSZEICHNUNG ...................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Gold für die Golfer: Für die naturnahe Platzpflege erhielt der GC Isarwinkel in Frankfurt eine Urkunde. Auf dem Foto v. li.:
Dr. Gunther Hardt (Vorsitzender im Ausschuss des Umwelt und Platzpflege beim Deutschen Golfverband), Manfred Beer
(Head-Greenkeeper), Dr. Wolfgang Scheuer (Ehrenpräsident des Deutschen Golfverbands), Lieselotte Rossegger (Golf-
und-Natur-Koordinatorin), Hans Joachim Nothelfer (Präsident Golfverband) und Fritz Schloer (Präsident GCI). FOTO: KN

AKTUELLES
IN KÜRZE

LENGGRIES
Einfluss der Medien
in der Erziehung
Moderne Medien bieten
zahlreiche Chancen, aber
auch Risiken – besonders,
wenn es um die Kindeser-
ziehung geht. Einen Vor-
trag zum Thema „Die neu-
en Medien – (un)heimli-
che Miterzieher“ hält am
Mittwoch, 11. Mai, von
19.30 bis zirka 21 Uhr der
Journalist Matthias Lange.
Veranstaltungsort ist die
Aula des St.-Ursula-Gym-
nasiums. Der zweifache
Vater gibt Tipps zum The-
ma aktive Medienkompe-
tenz. Der Eintritt beträgt
drei Euro pro Person. cre

Senioren
kegeln in Bad Tölz
Ein gemeinsames Kegeln
veranstaltet das Senioren-
Netzwerk Lenggries am
Mittwoch, 11. Mai, im
Restaurant Jadran-Grill in
Bad Tölz. Beginn ist um 18
Uhr. cre

Frauenfrühstück
verschoben
Das Frauenfrühstück der
Pfarrei St. Jakob wurde auf
kommenden Freitag, 13.
Mai, verschoben. Es geht
um Maria Magdalena und
die Zitate „Das Grab ist
leer“ und „Die Botschaft
hör’ ich wohl, allein mir
fehlt der Glaube“. Beginn
ist um 8.30 Uhr im Pfarr-
heim. Anmeldung unter
Telefon 0 80 42/9 85 23
oder 0 80 42/87 89. ig

Beförderung Die Reichersbeurer Feuerwehr kennt keine Nachwuchssorgen: Elf Jung-
feuerwehrleute – darunter erstmals ein Mädchen – wurden seit 2009

dazugewonnen. Jetzt, nach zwei Jahren intensiver Ausbildung, konnten die Neuen ihre Be-
förderungen zum Feuerwehrmann (FM) entgegennehmen. Die Ernennung zum Hauptfeuer-
wehrmann (HFM) erhielten Martin Bichlmair und Michael Malterer. Hans März jun. wurde
Löschmeister. Stolz präsentierten die Kommandanten Hans Rumml (li.) und Anton Melf (3. v.
re.) die neue Einsatzverstärkung (hinten, v. li.): Michael Malterer, Luca Prisel (FM) Martin
Bichlmair, Franz Rest (FM), Verena Rumml (FM ) und Leonhard Seiler (FM) sowie (vorne, v. li.)
Korbinian Eichner (FM) Thomas Winkler (FM) Hans März. Erfreut über die bestandene Prü-
fung zeigten sich auch Kreisbrandinspektor Hermann John (li.) und Kreisbrandmeister Ro-
nald Fürstweger (2. v. li.). Nicht auf dem Bild sind die ebenfalls Neu-Feuerwehrmänner Simon
Hochwind, Christian Hohenreiter, Roman Raschke und Nikolaus Steinbacher. TEXT/FOTO: WMÄ

Neue Chefin
35 Jahre lang – seit der Eröff-

nung – hatte die Gaißacher
Geschäftsstelle der Sparkasse

immer ein und denselben
Chef: Georg Aschenloher

(Mi.). Nun ist er in den Ruhe-
stand gegangen. Seine Nach-

folgerin wird Petra Rinner
(2. v. li.). Weil sie noch bis

zum 1. Juli im Erziehungsur-
laub ist, übernimmt bis dahin
Martina März (2. v. re.) kom-
missarisch die Leitung. Allen

dreien wünschten Direkti-
onsmitglied Renate Waßmer
(re.) und Marktbereichsleiter
Walter Wintersberger (li.) al-
les Gute. AST/FOTO: KN
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